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D er Landbo te .
Amts - und Verkündigungsblatt

für die Bezirksämter

Sinsheim , Neckarbischofsheim und Wiesloch.
Up «- •2 '

.
'Oienstaa , den 22 . Januar

Bekanntmachung .
Die Brod - und Flcischpreise
für die 2 te Hälfte des Monats
Jänner betr .

[58 ] No . 1,9 *0 . Die Brod - und Fleisch -
mcise für die 2 te Hälfte des laufenden Monats
werden folgendermaßen bestimmt :

Kundenbrod zu 4 K 7 kr.
Tafelbrod zu 24 Loch 4 kr.
Weck zu 6 -/2 Loch 1 kr.
Milchbrod zu b 1/ . Loch l fr .
Rind - u . Kuhfleisch per L 8 kr.
Kalbfleisch 8 kr.
Schweinefleisch 9 kr.

was anmit zur öffentlichen Kennkniß gebracht wird .
Wiesloch , den 17 . Januar 1850 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
B l e i b i m h a u s .

[65 ] No . 1552 . Der ledige 23jährige Schnei -
dcrgesclle Johann Ludwig Glasbrenner von Dais¬
bach zieht mit einem Wanderbuch herum , welches
abgelausen ist und dessen Verlängerung ihm ver¬
weigert wurde .

Alle Behörden werden ersucht , demselben aufBc -
tretcn das Wanderbnch abzunehmen und cs uns
hierher zu senden , ihn selbst aber mittelst Laufpaß
hierher zu weisen .

Sinsheim , den 15 . Januar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wilhclmi .
vcll . Rinkler , act . jur .

Die Gant des Josef Op -
166 ] penheimer in Neidenstein

betrffd .
No . 1237 . Es wird bekannt gemacht , daß die

rubrizirte Gant in Folge abgeschlossenen Vergleichs
wieder aufgehoben wurde .

Sinsheim , am 10 . Januar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H u f f s ch m i d .
Heilig , a . j .

Schuldenliquidation .
[62 ] No . 1835 . Wiesloch . Die Michael

Herzog 'schen Eheleute von Michelfeld sind geson¬
nen mit ihrer Familie nach Nordamerika auszu¬
wandern . Wir haben deßhalb Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation auf

Freitag den 8 . k. M . ,
auf diesseitigem Geschäftszimmer anberaumt , und
fordern etwaige Gläubiger hiemit auf , ihre An¬

sprüche an diesem Tage um so gewisser geltend zu
machen , als ihnen später von hieraus nicht mehr
dazu verholfen werden könnte .

Wiesloch , den 11 . Januar 1850 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .

[64 ] I . U . S . wegen Diebstahls zum Nachtbeil
der Carl Eiermanns Wittwe von Eichtersheim .

In der Nacht vom 16 . auf den 17 . December
v . I . wurden aus einem verschlossenen Stalle der
Carl Eiermanns Wittwe 6 Enten , wovon 2 von
grauer , 4 von weißer Farbe , 10 Hühner meist von
dunkler Farbe , und ein Hängschloß entwendet . '

Wir veröffentlichen dies behufs der Fahndüng
auf das Entwendete und den zur Zeit noch

'
unbe¬

kannten Thäter .
Wiesloch , am 8 . Januar 1850 .

Großh . Bezirksamt .
H a u r y .

Arnold .

[47] ( Geld ausznleihen .)
No . 63 . Von einer hiesigen Pflegschaft können

ca . 2000 fl . im Ganzen oder auch kleineren Par -
thien gegen normalmäßige Versicherung ausgeliehe »
werden . Liebhaber wollen sich unter Vorlage ihrer
Tarationsscheine rc. dahier melden .

Wiesloch , am 11 . Jänner 1850 .
Großh . Amtsrevisorat .

Dörflinger .

Holzversteigerung.
[67 ] No . 99 . Sinsheim . Freitag den 25 .

d . M . , Vormittags 9 Uhr , werden in den hiesigen
Stistswaldungen , Distrikt Roßgrund u . Vogelheerd

5 % Klafter buchen 1
27 „ eichen Scheitholz ,

1 V* „ gemischtes I
% „ buchen j

1 „ eichen : Prngelholz ,
3V 4 „ gemischtes 1

1000 Stück buchene und
3384 „ gemischte Wellen

gegen baare Zalung vor der Abfuhr versteigert ,
wozu die Kaufliebhaber mit dem Bemerken emge -
laden werden , daß die Zusammenkunft am Jmmel -
häuser Hof stattfindet .

Sinsheim , den 17 . Januar 1850 .
Grvßherzvgliche Stiftschassnei .

Banz .
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Ankündigung .
[63 ] No . 55 . Neckarbischofsheim .

Im Wege gerichtlichen Zugriffs werden
WWW Montag den 18 . Febr . d . I . , Abends
7 Uhr , auf hiesigem Rathhaus nachfolgende Liegen¬
schaften des Kristof Albrecht Schmied hier öffent¬
lich versteigert und bei erfolgtem Schätzungspreis
endgiltig zugeschlagen :

Ackerland .
Schätzungspreis .

1. fl .
44 % 0 Rth . obern Weinberg , neben PH .

Silbereisen und Johann Schmitt 30
2 .

89V,o Ruth . Spiesacker , neben Allment
und Heinrich Schäfer 50

3 .
1 Vrtl . 19 % 0 Ruth . Heltenthal , neben

Kristof Störtzer und Heinrich Berner 50
4 .

1 Vrtl . 14V,o Ruth . Budelacker , neben
Samuel Jeselsohn und Johann Schmitt 50

5 .
89 % , Ruth . Hasenwäldel , neben Ph .

Ruppert und Adam Gayer 10
6 .

1 Vrtl . 79 '/, » Rth . Storchenacker , neb .
Sebastian Ritter und Anstößer 50

7 .
1 Vrtl . 6V , 0 Rth . Schießloch , neb. Ja ,

kob Reiner und Gerber Ruppert 40
8.

Garten .
15V , 0 Ruth . Haag , neben Grundherr¬

schaft und Balser Hauk
'

20
9 .

15 % „ Ruth . Allmentgarten , neben Karl
Meyer und dem Weg 20

Neckarbischofsheim , 15 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Wagner .
vdt . Wagner .

Fahrnißversteigerung.
[53 ] Neckarbischofsheim . Im Gerichtszu¬

griff werden der Philipp Adam Gangnuß Wwe .
dahier

Dienstag den 5 . Febr ., Morgens 9 Uhr ,
nachfolgende Fahrnisse öffentlich versteigert , als :

1 Billiard ,
2 Sack Hopfen ,
1 Faß mit 2 % Ohm Wein ,
1 nußbaumener Schrank ,
1 tannener dto . ,
1 Kanapee ,
ö Malter Spelz ,

50 Bund Stroh ,
1 Faß Brandwein ( 1 Ohm ) ,
6 kleine Faß ,
6 Sack mit Kartoffel ,
1 alte Malzdürre ,
1 neue dto . ,
1 Wingert - Butte ,
1 Rest Taubholz ,

was man zur Kenntniß bringt .
Ncckarbischofsheim , am 8 . Januar 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Wagner .

vdt . Wagner .

Liegenschastsversteigerung .
[69 ] No . 75 . Steinsfurth . In

uiäMiws F ^ ge richterlicher Verfügung vom 17 .
MM Oktbr . 1849 , No . 25,785 , werden nach -

beschriebene Liegenschaften der Anton Müller ' S
Wtb . von hier bis

Donnerstag den 14 . Febr . l . I .,
Mittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause mit dem Anfügen verstei¬
gert , daß der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird :

Schätzungspreis .

1 V . 89 % „ Rth . neues Maas Acker am
Hägele , neben Johann Klingmann u. An¬
dreas Olbert

2.
5 % Ruth , altes oder 15y , 0 Rth . neues

Maas Wiesen am Seele , neb . Xaver Stoll
und Johannes Pfoh

3 .
30 Ruth , altes oder 78 8/, 0 Ruth , neues

Maas Acker am Schludert , neben Peter
Wanner und Johann Grob

4 .
6 Ruth , altes oder 15 % 0 Ruth . n . M .

Wiesen am Seele , neben sich selbst u. Mi¬
chael Sarbach

fl.

150

20

45

20
Summa 235

Steinsfurth , den 17 . Januar 1850 .
Der Bürgermeister .

Goos .
Ehmann .

Liegenschaftsversteigerung .
_ [68 ] No . 67 . Steinsfurth .

2n Folge richterlicher Verfügun -
_1 _

"
gen werden den Leineweber Jakob

Grob 's Eheleuten von hier
Donnerstag den 14 . Febr . l. I .,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Liegen¬
schaften mit dem Anfügen im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , daß der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird :

Schätzungspreis .
1 . fl.

Ein einstöckiges Wohnhaus von Stein an
der Leimengrube , neben Johann Brenner
und Peter Rau 300

2 .
26 Ruth , altes oder 68 % 0 Rth . neues

Maas Acker auf der Hardt , neben Jakob
Wetzel und Aufstößer 20

3 .
10 Ruth , altes oder 26 % , Rth . n. M .

Wiesen am neuen Graben , neben Jakob v .
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Kennen und Wilhelm Klingmann 20
4 .

t Vrtl . altes od . 1 V . 5V 10 Rth . neues
Maas Acker am alten Berg , neben Adam
Grob und Jakob Welker 35

5.
1 Vrtl . altes od. 1 V . 5 */10 Rth . neues

Maas Acker am Kuhschwanz , neben dem
Graben und Georg Jakob Grob 60

6.
36 V, Rth . altes od. 95 9/ JO Rth . neues

Maas Acker auf der Hardt , neben Georg
Schath und Adam Merkle . 35

7 .
20 Ruth , altes oder 52 */, ° Rth . n. M .

Baumgarten in der Wanne , neben Johann
Brenner und Peter Rau

_ 50
Summa 520

- Steinsfurth , den 16 . Januar 1850 .
Der Bürgermeister .

Goos .
Ehmann .

Ankündigung.
[ 829J Waibstadt . Im Wege
gerichtlichen Zugriffs werden dem
hiesigen Bürger und Weber Franz

Joseph Rumig
bis Donnerstag den 21 . Febr . 1850 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause folgende Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert :

Tar .
Hs .-No . 350 . Ein 1 stockiges neu von

Stein erbautes Wohnhaus mit gewölbtem
Keller an der alten Straße nach Sinsheim ,
neben Wilh . Härtel 600 fl .

sodann
ca . 1 Morgen 1 Vrtl . 57 */, ° Rth . Gü «

ter , in 10 Parzellen und in Aecker , Gär »
ten und Weinberg bestehend 355 fl.
und erfolgt hierbei der endgilkige Zuschlag , wenn
der Schätzungspreis oder darüber erlöst wird .

Waibstadt , den 26 . Novbr . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Wacker .
Secber .

Liegenschaftsversteigerung.
[593 Horrcnberg . Dem Nikol .
Knopf ledig von hier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom

22 . September 1849 , Nro . 17,675 , seine sämmt -
liche Liegenschaften

Donnerstag den 31 . Januar 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffentlich
versteigt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgiltige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬boten würde .

Horrenberg , den 8 . Jan . 1850 .
Der Bürgermeister .

Waldmann .
vdt . Waldmann .

Liegenschaftsversteigerung.
[60 ] Dielheim . In Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 8 . Nov .
1849 , Nr . 27,164 , werden derMartin Hofstetter Wittwe von hier ihr Wohn¬

haus , Acker und Wiese
Freitag den 8. Februar l. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,auf hiesigem Rathhause im Zwangswege versteigertund endgiltig zugeschlagen, wenn der Schätzungs ,
preis oder darüber geboten wird .

Dielheim , den 3 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

S p i e s .
L aier , Rthschbr .

Liegenschaftsversteigerung.
[61 ] D i e l h e i m. I . S . mehrerer
Gläubiger gegen Friedrich KolbII .,

_ Bürger und Landwirth dahier ,werden demselben sein Wohnhaus und sämmtlichein hiesiger Gemarkung liegende Grundstücke in 5
Morgen 2 Vrtl . 6 Rth . Acker und Wiesen bestehend

Montag den 4 . Februar l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr,auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege ver¬

steigert und endgiltig zugeschlagen, wenn der Schätz¬
ungspreis oder darüber geboten wird .

Dielheim , den 3 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

S p i e s .
vdt . Laier .

UH

lai

Ankündigung.
[54 ] Hasselbach . Gegen den
ledigen Philipp Bittlingmaier

_ _f dahier ist Liegenschaftszugriff er,kannt , zu dessen Vollzug Tagfahrt auf
Mittwoch den 27 . Februar 1850 ,

Nachmittags 1 Uhr ,anberaumt hat , wobei nachfolgende Liegenschaften
zum Airfgebot gebracht werden :

Haus und Gebäude .
Tar .

1. fl.Ein halbes Haus in der Brunnengasse ,neben Sebastian Fischer Wittwe und Chri¬
stof Laule 200

Ackerland
Flur Biegelbcrg .

2.
Gd .-B .-No . 1029 . 1 Vrtl . 5 Rth . im Bie -

gelhöfer Weg , neb. Raffln
Wittwe und Hr . Plätscher 60

3 .
403 . 74 Ruth , im Stollenacker , neben

Adam Ruprecht u. Georg Maier 10
4 .

1029 . Den dritten Theil an 2 Vrtl . 46
Vio Rth . am Biegelhöfcr Weg , neben
Heinrich Plätscher und Rassin Wtw . 60

5 .
1529 . 83 Rth . im Schlctterich , neb . Hr .

Plätscher und Rassin Wwe . 60
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Flur Adersbach .
6 .

1563 . 6 Rth . Wittumacker , neben Jakob
Vierling a .' t und Heinr. Bittlingmaier 5

Wiesen .
7.

1565 . Den 4ten Thcil an 3 Vrtl . 39 R.
im Grund die Mulde , neben dem Herr-
schastswald und dem Anstößer 35

8.
1565. Den 4ten Theil an 3 Vrtl . 65 »/, .

allda , neben Herrschastswald und An¬
stößer 35

Hasselbach , den 14. Jenner 1850.
Das Bürgermeisteramt.

B e l z.
v<lt . Dinges .

Nach allen Orten Amerika 's
[53] und nach

New - Bork jede Wache
befördert mit regelmäßigen Dampf - und Segelschiffen sowohl
über Bremen , Havre als Antwerpen die bekannte mit einer beim K . Ministe¬
rium des Innern deponirten Caution von 10,000 fl. sicher gestellte Anstalt des

E. Stählen , res . Notars in Heilbron» stets zu den billigsten Preisen .

WM
DOM

[57] Durch meine schnelle Abreise verhindert,
von meinen zahlreichen Freunden persönlich Ab¬
schied zu nehmen , sage ich denselben auf diesem
Wege ein herzliches Lebewohl.

Sinsheim , den 12 . Januar 1850.
Ernst Philipp Huffschmid .

Zur Geschichte des Tage ) .
Aller Blicke sind jetzt nach Berlin auf die Verhand¬

lungen gerichtet , welche von den beiden Kammern
in Betreff der vom Könige vorgelegten Veränderungs¬
vorschläge gepflogen werden . Der Ausschuß der II .
Kammer bat die beabsichtigte erbliche Paine der er¬
sten Kammer verworfen , und letztere will sich nur
zur Annahme verstehen , wenn der zweiten Kammer
das Recht über Genehmigung oder Verwerfung dcü
Budgets zuerkannt werde .

Die Direktion der badischen Posten und Eisenbah¬
nen erklärt , daß Baden allerdings dem Postüberein-
kommen bcigetreten sei , die amtliche Bekanntmachung
aber aus formellen Gründen noch nicht erfolgen
konnte . — Wie schwer es jetzt hält , Geld auf Hy¬
potheken zu bekommen, ersieht man aus dem Falle ,
daß die Erben des in Neckargemünd verstorbenen
Leonhard , der 950,000 fl. Verniögen in Gütern und
Pfandurkunden hintcrließ , wovon der an den Staat
zu entrichtende Accis 96,000 fl. beträgt , letztere
Summe noch nicht aufzubringen im Stande waren.
— Den politischen Verbrechern , welche von den Ci-
vilgerichten abgeurtheilt werden , ist nach gefälltem

i Richterspruch noch gestattet , die Gnade des Großher-
zogs um Bewilligung der Auswanderung nachzusu¬
chen .

In Darmstadt wurden dem Kriegsminister von
der Aachen-MünchenerFeuerversicherungsgesellschaft
3500 fl . „zur Unterstützung der im Kampfe gegen den
badischen Aufstand Verwundeten und der Familien
der Gefallenen des großh . hessischen Militärs" über¬
sendet.

Baiern setzt seine partikularistische Politik fort ,
steckt sich hinter die kleineren Königreiche und hofft
am Ende , sich dieselben einverleiben zu können , wv-
bei es aber selbst Gefahr laufen möchte , immediati-

(Hierzu ,

sirt zu werden . Als kürzlich Oestreich und Preußen
die Bürger Frankfurts von der drückenden Einquar -
tierungslast befreien wollten, so stemmte sich Baiern
dagegen , weil es in Frankfurt " festen Fuß" fassen
wolle , um seinen Forderungen für Deutschlands
Neugestaltung mebr Nachdruck geben zu können.

Sachsen schloß sich dem frühem östreichiscken
Proteste gegen den engern Bund an , während seine
Soldaten mit den an der Grenze liegenden kaiserlichen
Truppen zuweilen handgemein werden .

Im Würtembergischen fand in Plochingen eine
großartige Volksversammlung Statt , woran Män¬
ner von konservativer Gesinnung und namhafter Per¬
sönlichkeit zahlreich Theil nahmen . Der Abg . Kapff
setzte in ausgezeichneter Rede auseinander , daß der
Anschluß Würtcmbcrgs an den deutschen Bundesstaat
nothwendig sei . Sein Antrag wurde zum Beschluß
erhoben und die Regierung um dessen Ausführung ge¬
beten.

Auch im dritten Wahlbezirk Heidelbergs sind wie
in den beiden ersten die vorgeschlagcnen Wahlmänner
von konservativer Richtung aus der Wahlurne ber-
vorgcgangen . — Vor einigen Tagen wurde die frü¬
here Weinwirthin Beck , welche zur Zeit der Revolu¬
tion die Vorsteherin des politischen Frauenvereins
war, gefänglich eingezogen, was eine große Bestür¬
zung unter den demokratisch gesinnten Frauen ver¬
breitete .

In beinahe ganz Frankreich ist , sowie bei uns und
noch mehr in der Schweiz , ein so massenhafter , mit
Kälte verbundener Schnee gefallen , daß die Wölfe
aus ihren Wäldern , besonders aus den Pyrenäen
hervorbrecheu und die Menschen anfalle » .

Das längst verbreitete Gerücht von einer in Ruß¬
land auSgebrochenen und gegen den Thron gerichte¬
ten Verschwörung ist zur Wahrheit geworden . Die
Petersburger Zeitung erzählt , daß 21 , den höhern
Ständen « »gehörige Verschwörer , zum Tode verur-
theilt , jedoch vom Kaiser dahin begnadigt worden
seien, daß sie in Festungen und in die Bergwerke Si¬
biriens wandern müssen .

(Berichtigung .) In Nr. 6 d . Bl . , S . 35 , Sp . 2,
Zeile 11 von unten soll es heißen : Schell ,
nicht Schmitt. _ _

Beilage.)
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